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ErstmalsWinterCup inTrübbach
Fussball Der Frühling naht, die regionalenMannschaften rüsten sich für die zweiteHälfte derMeisterschaft. Auf demSportplatz Gufalons

tun dies Teams aus der 4. und 5. Liga in Turnierform. Zunächst werdenGruppenspiele ausgetragen, gefolgt von Finalspielen.

Vom 16. bis 30. März führt der
FC Trübbach erstmals das zwei-
wöchige Vorbereitungsturnier
«Garage Mahlknecht – Winter
Cup» durch. Auf dem Sportplatz
Gufalons treffenVertreter ausder
4. undder 5. Liga aufeinander. In
der Gruppe A (FC Mels III, FC
Trübbach IIb, FCTriesenberg II)
und in der Gruppe B (FC Trüb-
bach IIa, FCHaag II, FCGrabs II)
treten die 5.-Liga-Teams gegen-
einander an. In drei Runden
spielt innerhalbderGruppe jeder
gegen jeden.AmletztenTurnier-
wochenende erfolgen dann, auf-
grundderGruppen-Klassierung,
die Finalspiele.

DieGruppeC (FCMels II, FC
Sargans IIa, FC Trübbach, FC
BadRagaz II) besteht ausMann-
schaften der 4. Liga. Auch hier
spielt andreiWettkampftagen je-
desTeam jeeinmal gegendie an-
deren Gruppenvertreter. Zum

AbschlussfindenauchhierFinal-
spiele statt. (kuc)

Der Spielplan
5. Liga. Gruppe A:Mels III – Trübbach IIb
(Samstag, 16. März, 11.30 Uhr). Trübbach IIb
– Triesenberg II (Mittwoch, 20. März,
20.45 Uhr). Triesenberg II – Mels III (Samstag,
23. März, 16.30 Uhr). – Gruppe B: Trübbach IIa
– Haag II (Samstag, 16. März, 14 Uhr). Haag II
– Grabs II (Mittwoch, 20. März, 18.30 Uhr).
Grabs II – Trübbach IIa (Samstag, 23. März,
19 Uhr). – Finalspiele: Dritter Gruppe A – Drit-
ter Gruppe B (Freitag, 29. März, 18.30 Uhr).
Zweiter Gruppe A – Zweiter Gruppe B (Freitag,
29. März, 20.45 Uhr). Erster Gruppe A – Erster
Gruppe B (Samstag, 30. März, 14 Uhr).
4. Liga, Gruppe C: Mels II – Sargans IIa
(Samstag, 16. März, 16.30 Uhr). Trübbach
– Bad Ragaz II (Samstag, 16. März, 19 Uhr).
Sargans IIa – Trübbach (Dienstag, 19. März,
18.30 Uhr). Bad Ragaz II – Mels II (Dienstag,
19. März, 20.45 Uhr. Sargans IIa – Bad Ragaz
II (Samstag, 23. März, 11.30 Uhr). Mels II –
Trübbach (Samstag, 23. März, 14 Uhr). –
Finalspiele: Dritter Gruppe C – Vierter Gruppe C
(Samstag, 30. März, 16.30 Uhr). Erster Gruppe
C – Zweiter Gruppe C (Samstag, 30. März),
19 Uhr.

Intensivtraining für denNachwuchs
Schwimmen AmWochenende feilten 14 junge Athleten des SC Flös Buchs

in Flumserberg hart an Technik undKondition. Auch der Spass kamnicht zu kurz.

Einmal im Jahr organisiert der
SCFlös ein Trainingswochenen-
de in Flumserberg für seine
Nachwuchsathleten. Es wird an
der Technik gefeilt und die Kon-
dition verbessert. Die Leiterin-
nenFrancescaZampieri undMi-
chaela Leitinger sorgten dafür,
dass auch die Geselligkeit nicht
zukurzkam.Die Infrastruktur im
nahe gelegenen Winterparadies
ist auch für ein Schwimmlager
ausgezeichnet, konntemandoch
vom ganzen Becken Gebrauch
machen und gezielt in kleineren

Gruppen arbeiten. «Ich bin sehr
zufrieden mit dem Trainingsla-
ger. Wir fühlten uns hier sehr
willkommenundkonntenviel er-
arbeiten», sagt Zampieri nach
zwei anstrengenden Tagen. Und
natürlich war das Tarzangerüst,
das von derDecke hängt, ein ab-
solutes Highlight für die Jung-
mannschaft. «Die Kinder haben
viel geleistet in sehr kurzer Zeit
undeinbisschenSpassamGerüst
war nach getaner Arbeit die bes-
te Belohnung», sind sich die bei-
den Trainerinnen einig. (pd)

In neunLändern auf vierKontinenten unterwegs
Leichtathletik Die Sportler des Lauf-Treffs Buchs zeigten sich im vergangenenVereinsjahr fleissig amTrainieren
und beimBesuch vonWettkämpfen. Neue Ehrenmitglieder des Vereins sind Brigitte Sprecher undBernhard Vögeli.

Kürzlich trafen sich die Mitglie-
der des Lauf-Treffs Buchs im Fa-
briggli zurVereinsversammlung.
Nach der Begrüssung durch den
Präsidenten Andreas Hofstetter
und einer kurzen Einführung
durch die Vizepräsidentin Hilde
Fässler bekam die Referentin,
Regierungsrätin Heidi Hansel-
mann,dasWort. Sie ist seit vielen
Jahren begeisterte Bergsteigerin
und hat auf fast allen Kontinen-
ten hoheGipfel erklommen.

DerReferentingelanges ein-
drücklich, ihre Erfahrungen als
Bergsteigerin und als Politikerin
zu verknüpfen und Parallelen zu
ziehen: Sich Ziele setzen – auch
anspruchsvolle – ansWerkgehen
mitder richtigenAusrüstungund
mit vertrauenswürdigenBegleit-
personen, sich an kleinen Schrit-
ten ebenso freuen wie am Errei-
chen des Ziels, auch einmalHalt
machenundallenfalls umkehren.
All dies seiwichtig ineinerRegie-
rung und amBerg.

GesundeFinanzenund
einneuerVereinsdress

Präsident Andreas Hofstetter
führte danach durch die statuta-
risch vorgesehenen Traktanden.

Mit einer Trauerminute gedach-
ten die Vereinsmitglieder der im
HerbstverstorbenenHedySutter,
die allen alsWalkerin und als Fa-
briggli-Gastgeberin in Erinne-
rung bleibenwird.

Wie indenungeraden Jahren
üblich, standenheuerWahlenan.
Präsident, Vorstand und die bei-

den Revisoren wurden einstim-
mig wiedergewählt. Kassier
Bernhard Vögeli konnte von ge-
sunden Vereinsfinanzen berich-
ten, nicht zuletzt dank des gross-
zügigenBeitragsderStadtBuchs.
ImFrühlingwird es einen neuen
Vereinsdressgeben,dasdurchei-
nenBeitrag ausderVereinskasse

undmithilfe von Sponsoren ver-
günstigt andieVereinsmitglieder
abgegebenwerden kann.

ImRückblick freuten sichder
LeiterRun,AlexanderHeim,und
die Leiterin Walk, Brigitte Spre-
cher, überdieguteBeteiligungan
den Mittwoch-Trainings. Die
Lauftrefflerwarenaber auch sehr

aktiv beiWettkämpfen inderRe-
gionundweltweit. Sonahmen54
Mitglieder an Läufen und Wal-
king-Events inneunLändernauf
vierKontinenten teil.Dabeiwur-
de 46 mal ein Marathon (oder
länger) absolviert.Gewinner der
vereinsinternenBerglauf-Trophy
warenSvenFüllemannundPeter
Schönenberger.

Ehrung für zehnJahre
imVorstand

Für fünf Jahre Leitertätigkeit
wurden Nadja Dobler und Ro-
land Müller geehrt und be-
schenkt.Brigitte Sprecher erhielt
dieEhrenmitgliedschaft für zehn
Jahre Vorstandsarbeit und Lei-
tung der Abteilung Walking,
Bernhard Vögeli für zehn Jahre
Vorstandsarbeit als Kassier und
Aktuar.

Für das neue Jahr ist beim
Lauf-TreffBuchseinigesgeplant.
So findet ein Laufschuhtest statt
sowie die Vereinsreise ins Löt-
schental mit der Teilnahme am
Magic Run. Daneben steht auch
eine75-Kilometer-Stafettedurch
Liechtenstein auf dem zur
300-Jahr-Feier ausgeschilderten
Weg auf demProgramm. (pd)

Dritter im
Gesamtweltcup

Snowboard InMammothMoun-
tain Resort (USA) fand am Wo-
chenende der letzte Weltcup-
Halfpipe-Event der Saison statt.
Unter den zwei Schweizern, die
sich für den Final der besten 16
qualifizierten war auch oder
Obertoggenburger Jan Scherrer.
Er beendete den Wettkampf auf
Platz acht. In der Weltcup-Ge-
samtwertung resultiert für den
24-Jährigen somit Rang drei. Er
ist bester Schweizer – einenRang
vor Patrick Burgener (AS Crans
Montana), der zum Saisonab-
schluss Zweiter wurde. Den Ge-
samtweltcup in dieser Disziplin
sicherte sich wie im Vorjahr der
Japaner Yuto Totsuka. (wo)

Die Mannschaften des FC Trübbach bereiten sich auf ihrem heimischen Platz in Turnierform auf die Rückrunde vor. Archivbild: Robert Kucera

Die Flöser Delegation hat das Trainingswochenendegut genutzt und ist
für die Wettkampfsaison gerüstet. Bild: PD

Die Referentin Regierungsrätin Heidi Hanselmann (Mitte) und die neuen Ehrenmitglieder Brigitte Sprecher
und Bernhard Vögeli. Bild: PD

Buchs-Vaduz
verliert knapp

Handball Die3.-Liga-Frauendes
HCBuchs-Vaduz trafenamSonn-
tag inSt.GallenaufdenTabellen-
letzen, SG LC Brühl/SV Fides.
DurchVerletzung undAbwesen-
heit einiger Spielerinnen reiste
nur ein kleines Kader ans Aus-
wärtsspiel. Trotzdem verlief die
Aufwärmphasemotiviert unddas
Ziel, einen Sieg nach Hause zu
nehmen, war klar.

Die Startphase lief jedoch
nichtwiegewünscht.Wiebereits
in anderen Spielen liessen sich
die Buchserinnen vom langsa-
men Spiel der Gegnerinnen an-
stecken und bekundeten Mühe,
imAngriffTempoundDruckauf-
zubauen. Auch in der Abwehr
harztees.Zwar lief esnacheinem
Timeout etwas besser, dennoch
ging es mit einem 12:13-Rück-
stand indiePause. Inder zweiten
Halbzeit wollte man klar das
TempoerhöhenunddasGelern-
te besser umsetzen. In einigen
AngriffenwareineSteigerungzu
sehen, jedoch mangelte es bald
schon an Konzentration und
auch Kondition. Viele Bälle gin-
genverlorenodermanscheiterte
andergegnerischenTorfrau.Die
AufholjagdgegenEndeder zwei-
ten Halbzeit reichte schliesslich
nicht mehr für den Sieg. Das
Spiel endete aus Buchser Sicht
mit 20:22. (pd)

Werdana Buchs
auf Platz eins

Volleyball Überraschung in der
Gruppe A der 3.-Liga-Meister-
schaft der Damen. Volley Zizers
unterliegt in seinem letztenSpiel
dem VBC Davos mit 1:3. Somit
bleibt Werdana Buchs an der
Ranglistenspitze. Die Werden-
bergerinnen beenden somit ihre
erste 3.-Liga-Saison nach dem
Wiederaufstieg auf Rang eins.
EinePlatzierung,mitdermanvor
Saisonbeginn nicht gerechnet
hätte. Wie es nun weiter geht,
muss abgewartet werden. Denn
erstmalmüssen sämtlicheLigen
und Gruppen ihre Meisterschaft
beenden, ehe feststeht, ob nun
Aufstiegsspiele anstehen oder
nicht. (wo)


